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Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten in
Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Die Kriſis der Brauntweiuſteuerfrage
Mit dem e zu der Regierungsvorlage über die

Branntweinſteuer den geſtern vier konſervative Mitglieder der
betreffenden Kommiſſion eingebracht haben jſt die ganze Frage
in die entſcheidende Kriſis eingetreten Es iſt ſogar möglich
wenn auch keineswegs gewiß daß dieſer Entwurf bereits jetzt
die Mehrheit des Reichstags hinter ſich hat denn wenn ihn

en eng z i e cee Kommiſſion auch nicht mit unterzeichnet haben ſo iſt es doch einoffenes Geheimniß daß er z richt eines konſervativ ultra

montanen Kompromiſſes iſt wie ſolche ſeit einem Jahrzehnt
wiederholt entſcheidend in die ſteuer und wirthſchaftspolitiſche
Entwickelung des Deutſchen Reichs eingegriffen haben

Der konſervative Entwurf iſt vor allem auf die Schonung
nicht nur ſondern auch auf die Förderung der Kartoffelbrennerei
des oſtelbiſchen Großgrundbeſitzes bedacht Er ſchlägt das
ſogen Baſſinmonopol vor die Sammlung des im Jnlande
produzirten Branntweins in großen Lagerhäuſern in welche
er von den Brennereien gegen einen geſetzlich feſtzuſtellenden
Preis einzuliefern ift und die er nur näch Erhebung einer
Verbrauchsabgabe verlaſſen darf Um den Brennern die regel
mäßige und ſichere Abnahme ihrer Erzeugniſſe zu ſichern ſoll
eine Kontingentirung der am T April d J vorhanden geweſenen
Brennereien und ihre Vereinigung in eine Zwangsgenoſſenſchaft
ſtakkfinden um die Regierung für dieſen Plan zu gewinnen
iſt die von dein Branntwein zu erhebende Verbrauchsabgabe
z nicht ganz ſo hoch feſtgeſetzt als der Bundesrath ſeiner

eits vorgeſchlagen hatte aber doch immer noch auf zwei Drittel
dieſer Höhe die zudem ohne weitere Uebergangsſtadien ſchon
vom 1 April 1887 an erhoben werden ſoll nämlich auf 80 M
für den Hektoliter Es i
w zweinſteue ren werden es fragt ſich nur
ob die großen Maſſen der Bevölkerung auf ſolche Weiſe nicht
noch ſchlechter davonkommen als ſie bei einem Monopol davon
gekommen ſein würden Dieſe Frage bedarf jedenfalls einer
ſehr gründlichen Unterſuchung

Freilich könnte dieſelbe inſofern en erſcheinen als
nach einer ſehr weit verbreiteten Annghme bereits jetzt eine
enkſchiedene Sache vorliegt Der maßgebende Anſtoß zu dieſer
Löſung der Frage iſt von den Großgrundbeſitzern des Centrums
ausgegangen welche S der von rein kirchenpolitiſchen
Geſichtspunkten ausgehenden Leitung ihrer Partei duxch Windt
horſt unzufrieden waren und durch den Ausgleich mit dem
Vatikan einen willkommenen Anlaß gewannen ſich ihren
Klaſſen und Standesgenoſſen von der konfervativen Partei zu
nähern und mit denſelben in weit höherem Umfange als es
während des Kulturkampfs möglich war gemeinfam Sonderintereſſenpolitit zu treiben Hätten ſie die Kraft und die
Macht ihre ganze Partei auch wider den Willen von Windk
horſt mit ſich fortzureißen ſo wäre allerdings nichts mehr

16 Die Praut des Schiffreiters
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

ortſetzung

Jn dem ſonſt ſo ſtillen Dorfe ging es heute da der Vikar
von Törrwäng den ſonntäglichen Gottesdienſt abhielt ſehr
lebhaft zu Aus der ganzen Gemeinde kamen die Landleute
Alt und Jung Groß und Klein heran im feſttäglichen
Staate Die beſſer geſtellten Bauern die prächtig guf
geputzte Bäuerin an der Seite fuhren im flotten Schweizer
wägelchen heran und der Platz vor dem rthshauſe das

e Kirche lag war faſt ganz mit ſolchen Fuhrwerken
erſtellt
Die Miniſtranten ſah man einige Stunden vor dem Gottes

dienſte bereits in ihrem Ornate geſchäftig im Orte hin und
her laufen gelegentlich auch mik anderen Buben ſich herum
balgen und einander in den Haaren liegend ſich guch gegen
ſeitig ein blaues Auge ſchlagend wenn nicht der 8 heute als
rn fühlende Vizemeßner der damiſche Schuſter mit
einen langen Armen rechtzeitig dazwiſchen fuhr und mit

plumper Hand beſchwichtigend eingriff
Auch er lief ſchon ſeit dem früheſten Morgen barhaupt in Ehl

geſchäftigſter Weiſe herum die Flügel ſeines langen dunklen
Rockes die ihn im Laufe genirten wie eine Toga über dem
linken Arm tragend Seit Tagesgrauen hatte er in der Kirche
gekehrt geſtaubt geſchmückt und alles möglichſt glanzvoll her
gerichtet von des Majers Treſei hatte er ſich dann wie ge
wöhnlich friſche m enſtrnhe für die Vaſen auf dem Hoch
altare geholt dabei natürlich ſein Früyſtück eingebracht und
mit ſeinen großen Ohren das neueſte Geheimniß des Hauſes
erlauſcht das bexeits eine Art Zungenſchlag bei ihm hervor
brachte Denn eine ſolche Neuigkeit er das nd
der damiſche Schuſter wie nicht leicht eihm der Majer n
daraus zu machen

So eilte er denn ſofort

anderer daot falls er etwas erlüst kein eheininiß

zum Nachbarbauern und hinter
brachte den ſoeben beim Frühſtück ſitzenden Leuten die ihn
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egen die Beſcheerungen zu machen welche in dem konſervativAüramontauen Konproniſſe ſobald es ſich der Zuſtimmung

vonſeiten der Regierung erfreut dem Volke zugedacht werden
indeſſen jene Annahme iſt keineswegs ſo ſicher wie von vielen
Seiten vorausgeſetzt wird Herr Windthorſt wird ſich das
Szepter um ſo weniger leicht entreißen laſſen als die agrariſch

e Großgrundbeſitzer immerhin doch nur einen verhält
nißmäßig kleine des Centrums bilden und ſo kann manmit völliger Scher eit auf die Zuſtimmung nur dieſes ultra

montanen Flügels zu dem konſervativen Branntweinſteuer

entwurfe zählen SThut Herr Windthorſt und ſeine engere Gefolgſchaft aber

nicht mit ſo wird es beſonders auf die Haltung der national
liberalen Partei ankommen für die Frage ob das konſervativ
ultramontane Kompromiß geſetzliche Kraft erhalten ſoll oder
nicht Und da dürſte ſich eine ernſte und gründliche Erörterung
dieſes n aus den mannichfaltigſten und triftigſten
Geſichtspunkten empfehlen Eine entſchiedene Sache liegt dann
immerhin noch nicht vor ſondern erſt eine zu entſcheidende
und dieſe Entſcheidung iſt ſo weittragend daß ſie mit aller
Kaltblütigkeit überlegt ſein will Wir kommen alſo auf den
konſervativen Entwurf demnächſt ausführlicher zurück

Politiſche Reberſicht
Bezüglich Griechenlands ſagt die Times die gegen

Griechenland verhängte Blokaäde müſſe fortdauern bis
ihr Zweck die Abrüſtung Griechenlands und die Beſeitigung
der Quelle zu einer Gefahr für Europa vollſtändig erreicht
ſei Europa verlange eine Verſicherung der griechiſchen Re
gierung daß ſie an der Politik deren erſter Schritt dasAbrüſtungsdekret geweſen ſei feſthalten wolle Von einem
ſolchen Verlangen Europas iſt anderweitig nichts bekannt
und es würde auch ganz überflüſſig und vielleicht die Situation
nur verwickelnd ſein wenn man ein ſolches erheben wollte
Vernünftiger Weiſe iſt doch gar nicht daran zu denken daß
Griechenland nachdem es mit der Abrüſtung einmal S
hat in ein neues Rüſtüngefieber verfallen könnte obgleich es
ſich ſagen müßte daß ſeine Aſpirationen alsbald wieder an
dem Widerſtande Europas ſcheitern würden So leicht greift
Jemand nicht wieder nach den Kaſtanien nachdem er ſich ebenerſt die Finger recht rüchtig berbrannt hat

noch weiter das Bedürfniß
den böſen Eindruck der in Moskau gehaltenen Reden
zu verwiſchen Eine offiziöſe petersburger Zuſchrift
der Polit Korr tritt dem Jubel der ruſſiſchen Preſſe
über die Anſprache des moskauer Stadthauptes an den Czar
entgegen Das Stillſchweigen des Kaiſers gegenüber der
Aeußerung betreffend die Hoffnung auf das Wiedererſcheinen
des Kreuzes auf der Hagia Sofig bedeute eine Verdammung
der provokatoriſchen mit der friedlichen Politik Rußlands im
Widerſpruch ſtehenden Worte des Stadthauptes Eine ent
ſchiedenere Verdammung enthielt eine in der petersburger
Jſaakskathedrale am Krönungstage des Czaren gehaltene Predigt
Der Prediger ſagte der Kaiſer denke an keinerlei Eroberungund ſei lediglich ſür das Volkswohl bemüht Da die Predigt

wie alle die Approbirung des heiligen Synods erhalten mußte
bedeute dieſelbe eine indirekte Desavouirung des moskauer
Stadthauptes Eine ſehr geſchraubte Erklärung

Das öſterreichiſche Herrenhaus genehmigte amMontag den Vertrag mit dem Deutſchen ehe be

Nach einer Meldung aus Melbou rne iſt die Regierung

ſchen Eigenthums beigetreten
Die Kommiſſion der franzöſiſchen Deputirtenkammer

i r der Vorlage über die Aus weiſung der
rin zen wählte Montjau zum Präſidenten Am Dienstag

werden die Miniſter Freheinet Sarrien und Demole in der
S on erſcheinen Die Berathung der Vorlage in der

France glaubt daß zwiſchen der Majorität der Kommiſſion
und der Regierung ein Einvernehmen erzielt werden wird
dahin daß nur die Ausweiſüng der Prätendenten der direkten
Linie erfolgen ſoll Der Graf von Paris iſt übrigens am
Montag vormittag von en Eu abgereiſt Mehrere

pariſer Zeitungen ſprechen die Meinung aus daß die Frage
der Ausweiſung der Prinzen mehr in der Abſicht aufgeworfen
worden ſei das Kabinet zu beſeitigen als wirklich die Aus
weiſung der Prinzen herbeizuführen

Aus Brüſſel wird jetzt gemeldet daß die in der Stadt
ſelbſt und in der Provinz für den 13 Juni örganiſirten
partiellen Arbeitermanifeſtationen unterſagt worden ſind

Die Londoner Pallmall Gazette veröffentlicht die Details

Ulſter welche behufs thatſächlichen Widerſtandes gegen dieAutorität eines iriſchen Parlaments in Vublſn an
geblich ins Werk geſetzt werden ſoll Darnach hätten ſich

78,561 Mann für dieſen Zweck einzeichnen laſſen Selbſt
verſtändlich haben wir es hier nur mit einem ſogenannten

Spleen zu thun und die engliſche Regierung wird jedenfalls
bafür ſorgen daß er nicht in den Himmel wächſt

Jn der am Sonntag Hat efundenen Volksabſtimmung
des ſchweizerifchen Kankons Baſel Land wurde das
Geſetz über die Einführung des Jmpfzwanges abgelehnt dasJnitiativbegehren und Freigebung der ärztlichen Praxis
angenommen Jn der Volksabſtimmung im
Solothurn wurde die von den Kouſervativen vorgeſchlagene
Reviſion der Verfaſſung mit 7166 gegen 3459 Stimmen
abgelehnt

Der wichtige Prozeß der egyptiſchen Regierungegen die SuegtanalGefell chaft wegen tüdſtändiger
ln für die im Kanal gebrauchten Schleppdampfer

Baggerboote und ſonſtigen Maſchinen iſt nach einer Meldung
der Köln Ztg aus Alexandrien vom Gexichtshof erſter
Inſtanz zugunſten der Regierung entſchieden worden Der
Kanal wird für einen Theil des eghptiſchen Gebiets erachtet
ausgenommen was die internationale Durchfahrt von einem
Meer nach dem anderen betrifft und die Kanalgeſellſchaft wird

S

material als verpflichtet erachtet
x

Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Petersburg 31 Mai Die Kaiſerlichen Majeſtätenſind geſtern in Gatſchina eingetroffen
Belgrad 31 Mai Das Amtsblatt dementirt die Nach

richt auswärtiger Zeitungen daß die Regierung ſämmtliche
Bergwerke zu verpachten beabſichtige

n J
Deutſches Reich

Berlin F Mai S M der Kaiſer arbeitete heute
vormittag zuntüchſt längere 3 dem Vertretertreffend die gegenſeitige Gewährung des Armenrechts

brennende Neuigkeit Auch hier gab es Kaffee und Küchel

aber niemandem fiel es ein den Nimmerſatt einzuladen Er
aber wollte ſeine Neuigkeit doch nicht ſo ganz umſonſt zum
Beſten gegeben haben und ſo machte er nicht viele Umſtände
ſondern ſagte

Wenn s halt gar kog Ruah nit gebts mugß i halt mit
eſſen Sprachs aff nach einem Küchel und ſchenkte ſich das

größte eher voll Kaffee ein den er zu zuckern durchaus nicht
vergaß Die Bäuerin lachte und hatte nichts dagegen daß der

ren auch für ſeine Kinderln eine Kleinigkeit von ſechs
Nudeln mitnahm

Vn einem anderen Hauſe ſetzte er ſich dann abermals un
geladen zu den Eſſenden mit den Worten

ne n i r grob ich Sar aber jemand gar unvorſichtig genug zu amiSchuſter zu en Mitg eſſen dann Gnade Gott
Wenn s ma s nit vogunnt hätt s ſo hätt s ma dö Ehr

nit antho n er dann und ſtand nicht eher auf bis nicht
aus allen Schüſſeln der blanke Boden hervorleuchtete

So ſtappelte er die nächſtgelegenen Bauernhöfe ſammt und
ſonders ab Da wußte er eine Schüſſel voll Birnen dort
Aepfel oder Zwetſchken bei anderen ein großes Stück Weiß
brod einzuſacken und ſo hingen die langen Rockſchöße mit dtiefen vollgepfropften Laſchen bald wie zwei gewichtige

inder hinab und kamen ihm bei jedem Schritte
unangetiehm zwiſchen die hagern Beine Es war höchſte Zeit
daß ſein Weib mit einem Zeger am Arm und die kleinen
an an der Hand herankam und ihn von ſeiner Bürde

eite
Nun ging es wieder eilends der Kirche zu wo er mittels

eines ſroßen Gnadengaktes die Glockenſeile unter die Buben

a te e t das Sr läuten Er ſelbſt
of jaſich auf den Freit um über die Mauer hinweg nach

begavent Wege von Törrwang auszuſchauen auf welchem der Vikar

tsen jeder eintretenden Bäuerin entgegen und ſagte ihr ins

Ohr

mit den

mit des Civilkabinets nahm den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls
JZ

Was Neu s d Majerbauern Treſei is mit n Pfannaflicka
Loisl voſproch Därft i nit amal nachſchaug n ob s kog
ſchimmlig s Brot für mei Waſſaſuppen habt s
g n r hieß es dann Du kriagſt ſcho an halbeten
vab ſund

en gſe Shneh en derr e en Vieh n
nach einem malz an oErbſen Geſelchtem ſt und Kraut kurz nach allem was
unter die Verzehrungsgegenſtände gehörte Und alles wardihm gerne digeanden ber er doch auch zu jeder Zeit bereit
von ſeinem Schuſterſtuhl herabzuſteigen auf oft beſchwer
lichen Verſehgängen den Vikar mit Klingeh und Laterue zu
begleiten wobei er während der Kranke mit dem
drinnen ſein Gewiſſen ordnete nicht müſſig war auf der

Gred oder auf der n enm ländliche Krankhei iſter vom Applſtog I ew
aſſerſucht zugehen und gegen alles einLewährt en za guate friſche aß Bier an

urathen Tn aber war ihm hei einer ſolchen Gelegenheit etwas

ganz Abſonderliches und er wurde heute aus dieſem
Anlaß von vielen mit der r geneckt

Schuaſta magſt koa Milli
h ja l entgegnete er dann lachend aber in mi nit

mi 7Frage und Antwert bezogen ſich auf ein ihm zugeſtoßenes
Abenteuer Es galt einem alten geizigen Bauernweibe die
letzte Wegzehrung zu bringen Die Bäuerin ſchien ſchon in

den kern Je zu liegen Jn der kleinen Kammer war
neben dem Bette bat er und der Vize
meßner kam auf die morſche thüre zu knieen welche
die Stufen die in den Milchkeller führten bedeckte Da
während er gerade mit dem Geiſtlichen die bei der letzten
Oelung übliche Litanei betet bricht die morſche Thür unter

k mußte ihm ein dröhnender Krach und er kugelt Staffel umbe ehe e auf dem Lande der Platz durch welchen Staffel in den tiefen Tr hingb Das bereits zum Aus

beim Kirchengange ſo ziemlich alle Neuigkeiten ein und aus rühren mit beſtem Rahm Faß um und
n Dem dawiſchen Schuſter michts aber auch plumpert dem Schuſter nach mit ſeinem te über

ſahen ſodaß er ein förulliches Milchſturzdad auszuhalten
ha

r

h

von Viktorig der Konvention zum Schutze des literari

ammer findet vorausſichtlich am Sonnabend ſtakt Die

einer militäriſchen Organiſfation der Provinz

Kanton

daher für die Zölle und Abgaben für alles eingeführte Betriebs

e
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entgegen und empfing ſpäter den Ober Ho eiſter Freiherrnn e er den S Mertceie We e mte
rafen Herbert Bismarck Nachmittags hatte der General
nſpecteur des inezrheng m Bi r n e

re inpfanges Umer Jufanterie v Strübberg
5 Uhr entſprach Se W einer Einladung des Herzogs von
Ujeſt zur Tafel an welcher auch die Frau Großherzoögin
von Baden theilnahm Geſtern abend hatte der Kaiſer der
ne d die Großfürſtiu Wladi vyn dem
er Großfürſt und die Großfürſtiu Wladimir von derKaiſer und den anweſenden Herrſchaften vör r Weiterreiſe
ach Petersburg Die Kaiſerin hielt am Sonnabend in
adenBaden größere Hoftafel an welcher der eereg die

n von Edinburg der Herzog von Altenhurg der Herzog
eichael von Mecklenburg Strelitz die Gräfin Tolſtöy un

der geſammte Hofſtaat theilnahmen Später begleitete der Groß
derzog die Kaiſerin bei deren Abendſpazierfahrt Der Kron

rinz und die Kronprinzeſſin wohnten geſtern mit den
inzeſſinnen Töchtern dem Gotkesdienſte in der Kirche zu Born

edt bei Am Abend empfing der Kronprinz den Stagtsminiſter
Friedberg Abends fand bei den tromngn d ehe

ein größeres Mahl ſtatt zu welchem der Ausſchuß für die
ubiläums Kunſtausſtellung und eine größere Zahl hervorragender
ünſtler mit Einladungen beehrt worden waren

5O Berlin 31 Mai Das Ergebniß der mehrtägigen
Beſprechungen welche die Mitglieder der beiden konfervativen
Fraktionen des Centrums und der Polen welche der Brannt
weinſtenerkommiſſion des Reichstags angehören ge
flogen haben iſt ein ganz neuern Whalte nach mitgetheilter Entwurf eines Brauntwein

teuergeſees der von vier deutſchkonſervätiven Abgeordneten
Graf Kleiſt Schmenzin Frhr v Mirbach Staudh und
v Wedell Malchow der Kommiſſion vorgelegt worden Ein
üuftes deutſchkonſervatives Mitglied Abg Uhden hat im

rein mit dem Ceutrumsabgeordneten Graf Strachwitz einen
Abänderungsantrag zu dem konſervätiven Antrag
Märbach vorgelegt welcher die Sätze der Maiſchraumſteuer
entſprechend dem Umfange des Brennereibetriebes nach
baieriſchem Vorgang gbſtuft Mit der Einbringüng dieſes
Amendements ſoll wo angedeutet werden daß die Unter
zeichner dem Antrag Mirbach nur unter der Vorausſetzung
uſtimmen werden daß ihr Abänderungsautrag Annahme

t Der deutſchkonſerbatibe Abg Dr Frege und die Mit
glieder der Reichspartei Dr Delbrück und Gainp haben keinen
der Anträge unterzeichnet Die Mitglieder des Centrums
häden vie Vorſchläge der Konſervativen ad referendum ge
nommen und einen Beſchluß der Fraktion vorbehalten Dag
durch werden dieſelben indeſſen nicht verhindert ſein wie be
hauptet wird dem konſervativen Antrage wenigſtens in der
erſten Lefung in der Kommiſſion zuzuſtimmen Die Eentrums
fräktion wird ſich anſcheinend erſt nach Abſchluß der erſten
Leſung ſchlüſſig machen Jn Wirklichkeit zweifelt man keinen
Augenblick daran daß das Centrum es bei platoniſchen Liebens
würdigkeiten an die Adreſſe der Konſervatiben bewenden laſſen
wird Denn der Gegenentwurf bedeutet nichts anderes als die
Einführung eines Branntweinmonvpols zugunſten
der Kartoffelbranntweinbrenner Alle Wohlthaten
reſervirt der Antrag Mirbach den vor dem I April 1886 in

Betrieb befindlichen Kartoffelbrennereien Der Bremier erhält
anſtatt jetzt 33 M pro 100 1 in Zukunft deren 51 M oder
nach Abzug der Maiſchraumſteuer anſtatt 22 deren 35 MDie Differenz von 13 M pro hl reinen Alkohols über
den jetzigen Marktpreis hingus zahlt der einheimiſche
Könſument den Brennereien Es bedentet das ein
Geſchenk von etwa dreißig Millionen M an die
Monopolbrenner aus den Taſchen der Konſumenten
Die Verbrauchsabgabe iſt in dem Antrage auf 80 M pro bl
norinirt aber das iſt wohl nur ein eaptatio henevolentiae
der Reichsregierung da es zur Genüge bekannt iſt daß ſelbſt
die Reichspartei über eine Verbrauchsabgabe von 30 oder 40 M
pro hl nicht hinausgehen will Erſt nachträglich haben die
Antragſteller noch eine Beſtimmung in den Antrag aufgenom
men wonach den Getreide Branntweinbrennern eine höhere
Entſchädigung d h ein höherer Branntweinpreis je nach

der Qualität zugeſtanden werden kann als den Kartoffelbrannt
brennern Aber die Getreidebrenner können von der Ver
pflichtung ihren Branntwein an die Niederlage äbzuliefern
befreit werden womit ſie auch jeden Anſpruch auf künſtliche
Preisſteigerung verlieren Von einſchneidendſter Wirkung würde
die Beſtimmung ſein daß die Niederlagen der Branntwein
enoſſenſchaften Quantitäten von 1 hl ab verkaufen ſollen

grund dieſer Beſtimmung könnten die Niederlagen den
g Kleinhandel mit Brantitwein an ſich ziehen N

erechnung der Regierungsvorlage würde bei einer Verbrguchs
ſteuer von 80 Pfg pro l der Branntweinkonſum um 500,000 hl
jährlich herabgehen un dieſen Betrag alſo würde die Maſſe
des zum Export gelaugenden Branntweins geſteigert werden
Vorausſichtlich würde dadurch ein ſo ſtarker Druck auf den

Opernhauſe beigewohnt Dort verabſchiedeten ſich

geſtern bereits von uns Mitglieder des Centrums wollen für die Erhebung einer Ver

ach der abgeſchloſſen das Reſultat iſt das hier angegebene geblieben dem

Verluſte erleiden würden Die Möglichkeit iſt dann nicht aus
en daß die Brennereigenoſſenſchaft ſchließlich trotz der

Brandſchatzung der inländiſchen Konſumenten bankerott wird
Glücklicher Weiſe iſt nicht daran zu denken daß ein ſolcherEntwurf heute Se werden könnte Der Werth des Antrags

beſteht lediglich darin daß die Begehrlichkeit der Brenner

Antrag der Freiſinnigen welcher die Regierung aufforderte
ſpezielle Nachweiſe über die Bedürfniß und Verwendungsfrage
im Reiche und in den Einzelſtaaten vorzulegen Die freiſinnigen
Abgg Bröeinel Rickert Dr Barth Dr Meher Halle kritiſirten
eingehend den Gegenentwurf zu deſſen Vertheidigung der in
tellektuelle Urheber deſſelben Abg v Mirbach und der Abg

wohnte der Sitzung als aufmerkſamer Zuhörer bei Von be

Entſchließung der Fraktion in Namen der der Kommiſſion an

Geſetzentwurf der Konſerbativen in der Hauptſache d h ſoweit
es ſich um die Errichtung einer Brennereigenoſſenſchaft handelt
keine Ausſicht die Zuſtimmung des Ceutrüms zu erlangen Die

brauchsabgabe ſtimmen aber dieſelbe ſoll nicht mehr als 25 Pf
pro Liter betragen Nach dieſer Erklärung erſcheint es zweifellos
daß der konſervative Gegenantrag ein Schlag ins Waſſer iſt und
daß es ſich im Schlußergebniß nur darum handeln kann ob eine

von den Abgg Uhden und Graf Strachwitz beantragten ander
weitigen Abſtufung der Maiſchraum und Materialſteuer be
ſchloſſen wird Bezüglich des Antrags Rickert und Gen erklärte
Herr Mosler Mittheilungen der Regierung darüber welche
Mehrausgaben des Reiches zu welchem Zwecke und in welcher
Höhe insbeſondere die Etats des Reichsheeres und der kaiſ
Marine in Ausſicht ſtänden und ferner für welche Mehrbedürf
niſſe in welcher Höhe und in welcher Reihenfolge in Preußen
Ueberweiſungen aus der erhöhten Brannkweinſteuer verwendet
werden ſollen insbeſondere in welchem Umfange Ueberweiſungen
aus Reichs bez Staatsſteern an die Kommunen und Kommunal
verbände in Ausſicht genommen ſeien wären unter allen Um
ehe en Zu einer Abſtimmung kam es auch heute
noch nicht

n die Branntweinſtenerkom miſſion des Reichstags
ind an die Stelle der gusgeſchiedenen Abgg v d Oſten
5taudy Witte Oechelhäuſer und Struckmann die g

Uhden v Hammerſtein Maager Sattler und Fräncke ein
getreten Bezüglich des Austritts der Abgg Struckmann und

echelhäuſer iſt zu bemerken daß der erſtere nachhauſe be
rufen worden iſt und daß Abg Oechelhäuſer ebenſo wie die
Abgg Witte und Staudh nur auf kürze Zeit Berlin ver
laſſen haben

Aus Düſſeldorf wird berichtet daß eine daſelbſt am
30 Mai ſtattgefundene Deputirten verſammlung der
Nationalliberalen und Freikonſervativen von
Rheinland und Weſtfalen prinzipiell ein Wahlbündniß
beſchloſſen habe

Die Fürſtin Bismarck und Graf Herbert Bismarck
haben ſich am Montag nachmittag nach Friedrichsruh begeben

Nach der Antiſemit Korreſpondenz bekennen ſich zum
Antiſemitismus durch Empfang der nür an zuverläſſige
Parteigenoſſen verſandten Antiſemit Korreſp wie dieſe angiebt
2 Oberſtaatsanwälte 5 Staatsanwälte 8 Landgerichtsdirektoren
3 Land und 9 Amtsgerichtsräthe 2 Oberanits und 26 Amts
richter 5 Juſtizräthe 40 Rechtsanwälte 16 Aſſeſſoren und 18 Re
ferendare zuſammen 129 vom juriſtiſchen Stände ferner 164 Geiſt
liche 470 Kaufleute 376 Handwerksmeiſter 136 Gutsbeſitzer c
236 Empfänger ſind von Adel Jm ganzen werden 5000 Exemplare
unker geſchriebener Adreſſe verſendet

Wie bereits früher verlautet geht wenige Stimmen ertete
die Stimme der im Centralverbande deutſcher Jnduſtrieller
vertretenen Jnduſtrie dahin daß die letztere keine Veranlaſſung
habe Anträge auf Abänderung der beſtehenden Währungs
verhältniſſe zu ſtellen Die Enquete welche das Direktorium
infolge des Beſchluſſes der kölner Delegirtenverſammlung ver
anſtaltet hat iſt jetzt nachdem auch die Nachfriſt abgelaufen

zufolge hat das Direktorium beſchloſſen eine Zuſammenſtellung
der einzelnen Voten den Unterverbänden mitzutheilen und die in
der Delegirtenverſammlung angeregte diesbezügliche Frage nün
mehr für erledigt zu erklären

Weltmarktspreis ausgeübt werden daß die Niederlagen welche
den Export auf eigenes Riſiko hin zu betreiben haben enorme

Halbbetäubt vor Schrecken und milchübergoſſen kraxelte er
wieder empor zum Tageslicht und geberdete ſich wie halb
erſäuft Die Milch lief ihm über das bei Hofe
Aermel und Leibel heraus Der Vikar konnte bei dieſem Au
blick unmöglich den zu ſeiner Aintshandlüng er
bewshren und brach in ein helles Gelächter aus die Bäuerin
aber hatte ſich ſelbſt im Bette erhoben ſchlug die Hände zu
ſamen und jammerte O mein Gott o mein Gott mei
guate Millil Dös Unglück dös Unglückl n

Ueber dieſen Jammer kam dem Schuſter die Wiuth er ver
gaß auf Sanctiſſimum und Geiſtlichen und ſich S mit

gaitumiger Fauſt der jammernden Bäuerin nähernd vdonnerte

Gelt Vieh um Del Milli jammerſt aber wenn t mir
Hals und Gnack brochen hätt da hätt ſt gjammert Du

wüaſta Neidkrag n Du hMerkwürdigerweiſe bewirkte dieſe plötzliche Aufregung der
Krauken eine J und der damiſche Schuſter hatte
vorerſt auch noch den Entgang der Leichenſporteln zu beklagen

Der Vikar war immer noch nicht er ünd da derer mit vor Aufre
geg der Thurmuhr ſchon ſtark auf die achte Stunde zu
euerte ſo hatte jetzt der Vicemeßer nichts Eiligeres zu nicht zu Ende kommen wollte

die axinetten quiekten derthun als die ſonſt ſtreng eingehaltene Pünkllichtelt des geiſt
lichen Herrn dadurch zu retten daß er einen Miniſtranten in

Den vor der Kirchenthür ruppenweiſe Ber ſammelten
es lange nicht auf daß der mpor
Minuten vor Uhr verblieb Die große Tagesnerigkeit Seid s ferti Aft n laß in außal mi alle gleichermaßen und gab elen Ekorteruſgen Im n Augenblicke er an der großen Klingel neben
r n n und dem feſtlich ter e iſteithüre und der Gottesdienſt van i ſolgth

n L E n

ndflächen das allerortsbräuchliche Sprachrohr bildend ſchrie2 jetzt über die Köpfe der ganzen Pfarrei es zum Die ter

iger wie angenaggelt auf fünf e g

Lauf um d Kohl rief jetzt der Schuſter dein das
Rauchfaß ſchwingenden Miniſtranten zu und zu einem andern
Laß d Uhr wieder gehinl denn der Vikar war auf einem

andern als dem Wege angekommen und ſchritt
von der ganzen Gemeinde ehrfurchtsvoll begrüßt ſoeben durch

den Freithof der Sakriſtei zu e nSogleich ertönte die große Glocke und nun drängte alles in
die Kirche und pit die gewohnten Plätze in den Kirchen
ſtühlen oder ſtellte ſich unter das Empor von welchem der mit
dem Vikar angekommene Schullehrer von Törrwang als

wieder einmal in das hellſte Licht geſtellt worden iſt u
Berlin 31 Mai Die Debatte in der heutigen Sitzung

der Branntweinſteuerkommiſſion beſchäftigte ſich faſt aus
ſchließlich mit dem Gegenentwurf der Konſervativen und dem

v WedellMalchow das Wort nahmen Finanzminiſter v Scholz

ſonderem Jntereſſe wär die Erklärung welche der Centrums
abgeordnete Mosler am Schluſſe der Sitzung vorbehaltlich der

gehörenden Mitglieder des Centrums abgab Danach hat der

entſprechend mäßige Verbrauchsſteuer im Zuſammenhang mit der iſt verletzt

Halle den 1 Juni
Meteorologiſche Statione S Mal ſo u a rm er ne

Barometer Milllmeter 7558 755,4Shermometer Cekſins 46,0 142Relative Feuchtigleit 78 186Wind He 3 v NOt NO16 U ſrüh Thaupunkt n d K H 10,6
Wafſerwärme der Saale 14 Gr R

Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
31 Mais U morgens Am höchſten war der Luftdruck über Britannien

am niedrigſten über dem Biscayiſchen Buſen und dem Weißen Meere Mittel
europa hatte ruhiges vielfach heiteres Wetter bei etwas geſtiegener Temperaiur
Gewitter kamen im ſüdl und ſüdöſtl Theile vor Hapäranda 754 9 Süd
weſt leicht heiter Hamburg 764 15 Nordiveſt leicht wolkenlos Wien 762

20 u leicht halb bedeckt Nizza 760 4 20 Oſt mäßi bedeckt Paris
769 16 Süboſt ſtill wolkenlos Am 29 Mal 7 Uhr früh Pola 762 21
Südoſt leicht bewöllt Rom 763 20 ſtill bewölkt Malta 762 22
Südweſt ſtill halb bedeckt Konſtant 763 17 ſtill faſt heiter

en

Gerichtsverhandlungen
K Leip g 31 Mai Heute wurde vor dem I Strafſenat des

Reichsgerichts die bekannte frankfurter Friedhofsaffäre
verhandelt Vom frankfurter Landgericht waren bekanntlich am
17 März d J wegen vorſätzlicher Körperverletzung im Amte
9 340 verurtheilt worden der r r Mehr zu drei
Monaken der Schutzmann Wingeleith zu 2 Monaten der Schutz
mann Höhmann zu 1 Monat und der Schutzmann Schweiger zu
14 r Gefänguiß Außerdem wurde noch aufgrund des 8 17
1 und 2 des Soz Geſetzes der Schneidermeiſter Leyendecker aus
Mainz zu 1 Mönat Gefängniß verurtheilt Sämmtliche Ange
klagte hatten Reviſion eingelegt doch hat Meyer dieſelbe wieder
zurlickgenommen Zur Rechtfertigung ihrer Reviſion hatten dien Schutzleute folgendes erklären laſſen Der 8 340

indem der Dolus verkannt worden iſt Nach dem Ge
ſetze ſind bie Schutzleute verpflichtet die Waffen zu gebrauchen
ſobald es angeordnet wird Als der Befehl kam mit dem Schla
gen anfzuhören haben ſie aufgehört Als ſie ſchlugen waren ſie
in dem Glauben daß es ſich um Theilnehmer an dem Leichen
gitge handelte Der Begriff eines Untergebenen iſt verkannt
Nirgends ſtellt der Richter feſt in welchem Augenblick das Aus
einandertreiben aufgehört und wann das Schlaägen auf einzelne
begonnen habe und wann dies den Angeklagten zum Bewußtſein
gekommen ſei Der Vefehlsgeber iſt verantwortlich für alles
was aus dem Befehle ſich ergiebt Es iſt zum mindeſten frag
lich ob nicht das Säubern des Friedhofes auch noch zu dem
Auseinandertreiben der Verſammlung gehörte Der gute Glaube
der Angeklagten kann nur widerlegt werden durch den Nachweis

ſie aus anderen Motiven geſchlagen haben als in der Ab
ſicht den ihnen gegebenen Befehl auszuführen Die Verletzten ſind
mit Unrecht als Nebenkläger zugelaſſen denn dies hätte nur
ſchehen können avenn der 340 aufgrund deſſen Anklage erhoben
iſt die Zuerkennung einer Buße zuließe Bezüglich Wingeleiths wird
außerdem noch Verletzung des Rechtsgrundſatzes betreffend die
Jdeal und Real Konkurrenz gerügt es hätte nur eine Handlung
anſlatt dreier angenommen werden dürfen Leyendecker beſtritt
endlich einmal eine Rede gehalten zu haben dann aber daß er
nachdem das Verbot ergangen noch weiter geſprochen indem er
behauptete das Verbot ſei erſt in Kraft wenn die dreimalige Auf
forderung ergangen iſt Der Reichsanwalt beantragte die Ver
werfung der Reviſion und das in ſpäter Nachnittagsſtunde ver
kündete Urtheil des Reichsgerichts lautete dahin daß die Reviſion
aller Angeklagten zu verwerfen ſei

Berlin 31 Mai Der Strafſenat des Kammer
geriet verhandelte heute in der Reviſionsinſtanz gegen den

amenſchneider Clages hierſelbſt wegen Vergehens gegen
das Krankenkaſſengeſetz indem er nämlich nach richterlicher
Feſtſtellung in mindeſtens 50 Fällen den bei ihm be
ſchäftigten Arbeiterinnen einen Abzug von mehr als z
des Krankenkaſſen beitrags vom Arbeitslohn gemacht
hatte Der Einwand des Angeklagten daß er nicht doloſe gehan
delt da er über die Höhe des Abzugs im Jrrthum geweſen ſei
fand keine Berückſichtigung und wurde E in zwei Jnſtanzen für
50 Fälle à 3 M zu 150 M Geldſtrafe verurtheilt Die von
ihm hiergegen beim Kammergericht eingereichte Reviſion wurde
zurückgewieſen

Dresden 31 Mai Jn dem Prozeß gegen den Prof Dr
Birnbaum aus Leipzig begann heute vormittag die anderweite

e er vor der II Strafkammer des kgl Landgerichts
ekanntlich wurde der Angeklagte am 26 Jan d J vom Land

gericht Leipzig wegen Betrugs zu 1 Jahre Gefängniß und
2 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt Hiergegen legte Dr
Birnbaum das Rechtsmittel der Reviſion ein und das Reichs
gericht erkannte am I1 März d J dahin daß das Urtheil auf
zuheben und die Sache zur nöchmaligen Verhandlung und Ent
ſcheidung an die erſte Juſtanz bezw an das kgl Landgericht
Dresden zurückzuverweiſen ſei Die Verhandlung endigte wieder
mit der Verurtheilung Birnbaum s zu 1 Jahre Gefängniß

Brüſſel 34 Mai Heute hat der Prozeß gegen den
Deputirten Vanderſmiſſen welcher des Mordes ſeiner Frau
angeklagt iſt vor dem Aſſiſenhofe begonnen

UniverſitätsNachrichten
Münſter 31 Mai Die hieſige theologiſche Fakultät hat

den Erzbiſchof von Gneſen Pofen Julius Dinder zuder feierlichen Köonſekration deſſelben zum Döctor theologiae honoris
caueà promovirt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Diekgle Akademie der Wiſſenſchaften wird in ihrer

nächſten öffentlichen Sitzung eine beſondere Gedächtnißfeier
für Ranke veranſtalten bei welcher der Direktor der Staats
archipe Geh Rath v Sybel die Rede übernommen hat

bürgers Georg Waitz läßt die Stadt Göttingen an dem
Hauſe in welchem er lange Jahre wohnte e dem Audinende eine marmorne Gedenttafe

ahlmann
xganiſt mit Frau und Tochter n einigen Sängern und Am Montag votirte die franzöſiſche Deputirtenkammer

Ptuſikanten darunter auch dem Pfannenjakl mit der Violg
geige bereits Platz genommen hatte n 30Der damiſche Schuſter aber kleidete den Vikar an voll Amts

wichtigkeit und Umſtändlichkeit hantirte dann mit dem Zünd

r an dem Altar herum um die r Floriani und
Schauerkerzen anzuzünden theilte dabei den ſich r weit an s
Speiſegitter hindrängenden Rangen gehörige Dacht ln ausund nachdem ex bemerkt daß der Geiſtliche in Drbnung blickte

g brennendem Antlitz zur Chormuſik
er Stimmung und der ewigen A Angabe

wo die Fiedeln zwitſcherten
umpelbaß brummte die Trom

or die mit i

en endli mörderiſche Stöße hinausſchmetterten und es voll

bernder diengeduld dur geltaſten lief Mit beiden

den verlangten Kredit von 200,000 Fres für das Heilinſtitut
Paſteurs

In Duisburg giebt das Oberbürgermeiſteramt bekannt da
durch Stadtverordnetenbeſchliß der Bau eines Konzerte un
Theatergebäudes für eine Summe von 250,000 M be
ſchloſſen ſei und fordert zum Zeichnen von Betheiligungsſcheinen
5 v 200 M auf Die Stadt verbürgt 2 Proz jährliche

inſen

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz

tſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K ErLirt 31 Mail Geſtern hielt in Steinigers Lokal der
Reg vangeliſche Verein ſeine ruheninter den Anweſenden bemerkten wir auch den Herrn Reg Präſ
von Brauchitſch Hr Paſtor Dr Bärwinkel leitete die Ver
ſammlung des Verſes Ach bleib mit Deiner Gnade
nd Gebet et ieſelbe Dann erſtattete Hr Dr Bärwinkel
v t über die Thätigkeit des Zweigbereins Beſonders hat

derſelbe ſein Augenmerk darauf gerichtet in Erſurt eine Mägde
W zu ſchaffen Dex Mägiſtrat hat ſich zur Ueberlaſſun

eines Lokales bereit erklärt ſo daß man hofft in nächſter Zei
den Plan zur Ausführung gelangen zu ſehen Ein zweiter Berichterſtreckte ſah auf die Verhan ungen des 6 Vereinstags der

e e

Zu Ehren und zum Gedächtniß ihres früheren großen Mit

anbringen neben



n

v
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ndeskirchlichen evangeliſchen Vereinig
Halle Dann wiederholte Hr Geh Regierungsrath Dr

chrader Kurator der Univerſität Halle ſeinen in Halle ge
gen Vortrag über den evangeliſchen Charakter unſerer Volks

ule Amam woſelbſt er ſich eines Attentats verſuchs verdächtig
emacht haben ſollte verhaftet jedoch auf von Potsdant
elegraphiſch hier eingeholte Auskunft über ſeine Perſon wieder
entlaſſen Der Betreffende hat zwar dein eigenthümliches Gebahren
iſt aber harmloſer Natur Er überreichte dem Kaiſer und dem

ronprinzen bei deren letzten Beſuche in Erfurt je ein Glas
Bier und möchte nun wie ſchon früher erwähnt die betr Gläſer
gern theuer verkaufen

Magdeburg 31 Mai Jn den benachbarten Colbitzerglren hat am Sonnabend Hagelſchlag viel Khulige ange

richtet Der Hagel war ſo dicht gefollen daß die Ackerflächen
noch am Sonntag früh bedeckt waren Bezüglich des hieſigen
Maurer und Zimmererſtreiks ſcheint der Sieg ſich auf die
Seite der Streikenden zu neigen Bis jetzt haben 372 Geſellen
die Arbeit niedergelegt 53 ſind von den Meiſtern entlaſſen worden
und 473 ſind ar Der Streik Ausſchuß hatte in vergangener
Woche nur 15 Maurergeſellen zu unterſtützen da die übrigen die
Annahme jeder Unterſtützung abgelehnt haben Eine am Sonn
abend abgehaltene a n nahm folgende Reſolution an
Die heute im großen Saale des h tagende Ver

ſammlung der Maurer und Zimmerer Magdeburgs und der Um
egend hält an der geſtellten rn von 40 Pf die Stunde

r feſt und beſchließt dieſelbe
ſchlagenen Wege durchzuſetzen

Teuchern 31 Mai Geſtern fand am Gröbener Hölzchen
das angekündigte Sängerfeſt mit Preisvertheilung ſtätt er

eſtplan wies Vorträge von 12 verſchiedenen Vereinen auf Das
mit der Preisrichter war von den Herren Ortsgeiſtlichen dem

Rektor der ſtädtiſchen Schulen dem Dirigenten des Staädtmuſik
corps und dem Kantor von Gröben übernommen Den Ehren
preis erhielt die Sängerhälle aus Weißenfels Außerdem

en Preiſe der Sängerbund aus Zeit die Liederhalle
aus Muſchwitz und der Liederkranz aus Weißenfels Jn
dem ſchon erwähnken Konzert des Frauenvereins am nächſten
Sonntag wird auch die Konzertſängerin Frau Unger Haupt
aus Leipzig mitwirken
M Torgau 31 Mai Geſtern früh in der erſten Stunde des

Tages zog ein ſchweres Gewitter nachdem es eine Stunde
zuvor auch unſere Gegend heimgeſucht in der Richtung nach
Herzberg über das Dorf Döbrichau hin Eine Frau daſelbſt
welche angſterfüllt das Bett verlaſſen ſich inmitten des Zimmers
ankleidete um mit ihrem Kinde bei einer andern im Hauſe
wohnenden Familie Schutz zu ſuchen wurde von einem durch den
Schornſtein und Ofen direkt nach dem Fenſter gehenden Blitz
ſtrahle getroffen und auf der Stelle getödtet Der Gemüſe
gärtner W aus Döbern der durch den ſchnell nach einander
erfolgten Tod ſeiner Frau und mehrerer Kinder zurückgekommen
r Ia ſich während der Nacht am Grabe ſeiner Frau

erhängt
S Delitzſch 30 Mai Heute fand die Einweihung der

vom Turnverein Delitzſch erbauten Turnhalle ſtatt Trotz der
ungünſtigen Witterung hatten 14 auswärtige Vereine der Ein
ladung Folge geleiſtet Die Stadt war feſtlich geſchmückt ein
Zeichen daß die Bevölkerung dem Turnhallenbau ſympathiſch

enüberſteht Nach Einholung der Gäſte fand um 12 Uhr im
ützenhauſe ein gemeinſames Mittageſſfen ſtatt an welchem 240

Perſonen theilnahmen Zwiſchen 3 und Uhr folgte Aufzug
durch die Straßen an welchem ſich gegen 500 Turner mit 14
Fahnen und 3Muſikcorps betheiligten Vor der Turnhalle an
Wlangt trug der Geſangverein Arion das Lied Das iſt der

ag des Herrn vor worauf der Vorſteher des Türnvereins Hr
Fabrikant Schulze in einer Anſprache die Schwierigkeiten unter
denen der Bau zuſtande gekommen ſchilderte und den durch ihre
Spitzen bei der Feier vertretenen Behörden und der Bürgerſchaft
für freundliches Entgegenkommen daukter Mit einem dreifachen
84 auf den Magiſtrat das Stadtverördnetenkolleginm und die

ürgerſchaft in welches allerſeits friſch und fröhlich eingeſtimmt
wurde ſchloß Redner Es folgte ein Chorlied und dann begann
ſeitens des Delitzſcher Turnvereins in exakter Weiſe die Vor
führung eines Aufmarſches verbunden mit Freiübungen Hieran
ſchloß ſich Kürturnen der Gäſte bei welchem den Zuſchauern be
deutende Proben von Kraft und Gewandtheit gezeigt wurden
Von 5 Uhr an konzertirte das Stadtmuſikcorps in der Turnhalle
auch wurden einige Quartette geſungen die leider trotz des guten
Vortrages mangels eines Podiums nicht recht zur Geltung ge
langten Gleichzeitig fand im Schützenhauſe ein Ball ſtatt Das
d iſt in beſter Weiſe verlaufen Bedauerlich iſt nür daß die
eiden andern hieſigen Turnvereine Friſch auf und Männer

turnverein ſich der freundlichen Einladung des Gaſtvereins
gegenüber ablehnend verhalten haben Möchten dieſelben doch
eingedenk ſein des Sprichwortes Einigkeit macht ſtark

Staſtfurt 31 Mai Die in der durch die Erdſenkungen
ſchwer heimgeſuchten Ritterſtraße hierſelbſt belegenen Grund
tücke Gaſthof zur guten Hoffnung und Jsrael ſche Kohlen
ſchuppen nebſt Wohngebände ſind infolge Baufälligkeit in
jüngſter Zeit durch den Bergfiskus angekauft und von den
Bewohnern geräumt worden Das in derſelben Straße belegene

ſche Wohnhaus mußte vor einiger Zeit plötzlich auf polizeiliche
Anordnung von ſeinen Bewohnern verlaſſen werden

Schöuebeck 30 Mai Hr Rentner Müller hat die Wahl
zum Stadtrath angenommen Die Pferdebahn Schöne
beck Elmen iſt auf der Strecke Schönebeck Bahnhof bis Burg

egdelee ger re an Aſcherst nd namentlich zahlreiche au de ttſich heute hier eine Zuſammenkünft gegeben u Hpurs dann

r e c e ees vprojektirte ahnhofe reyburg und derHalteſtelle Balgſtedt findetham 8 Juni ſtatt ß

A Rottleberode 31 Mat Geſtern hielt hier der Hohnſteiner Kriegerverband ſein diesjähriges Verbandsfeſt
Der Beſuch deſſelben war durch das Hagelwekter welches am
Vorabend die ganze Gegend heimgeſucht hatte beeinträchtigt
gleichwohl nahmen 17 Vereine theil Auf dem Feſiplatze erſchienen
auch die Grafen von Stolberg Stolberg und Botho von Stolberg
Roßla mit ihren Gemahlinnen Die Feſtrede hielt der Verbands
vorſitzende Hr Amtmann Helmsdorff Bnuchholz auch brachte
derſelbe das Hoch aus auf den Kaiſer Wilhelm und die beiden
regierenden Grafen die Schutzherren der hieſigen Kriegervereine
Der Graf von bers dankte und brachte dem Ver
bande ein Hoch der Vorſitzende des hieſigen Vereins Hr Lange
rer dem deutſchen Vaterlande Später war Konzert

S Hettſtedt 30 Mai Vorgeſtern wurde hier ein Schloſſer
zur Haft gebracht weil er mit ſeinen 4Stiefkindern im Alter
von 9 11 13 und 16 Jahren Unzucht getrieben haben ſollDer Vahnwärter welcher im Herbſte auf der Efenbahn Strecke

Hettſtedt Mansfeld Geldbriefe c im Werther von 3000 M welche
der Poſtwagen verloren hatte fand hat jetzt von der Direktion
100 M Belohnung erhalten m Jm benachbarten Helbrar ein
Ort von über 6000 Einwohnern in dem noch nicht eine Straße
rllaſtert iſt hat die Gemeindevertretung für dieſes Jahr eine

wehen von 8450 M zur Pſflaſterung der Hauptſtraße ausge

Dex unbeſoldete Beigeordnete Zweite Bürgermeiſter der
Stadt Schönebeck Albert Schildener iſt der von der Stadt
veroxdneten Verſammlung getroffenen See i in
g Eigenſchaft für eine fernerweite ſechsjährige Amtsdauer

eſtätigt worden ne nJn Gehrden bei Gommern wurden beim Ausſchachten 840

Sonnabend würde ein hieſiger Gaſtwirth in

3

auf dem bisher einge

eldiſchen
und 1528

am 26 und 27 efunden 9 dſtücke find meiſt hrandenburgiſchen und mine e z
Phönix

räges und tragen die Jahres zahl 1516 1519

unſeres Städtch hochverdiente Bürgermeiſter a D Juſtizrath Nitzer liegt hoffnungslos kranke darnieder Während ſelte
mehr als ihr gen amtlichen Thätigkeit bat derſelbe es u an
nach Ueberwin m vieler Schwierigkeiten durchgeſetzt daß die
zwar öfter beſpöttelte aber doch für die induſtrielle Entwickelung
unſeres Ortes ſehr nutzbringende Verbindungshahn von Croſſen
nach hier gebaut worden iſt

erbſt 30 Mai Dieſer Tage hatten die einen ſtenographiſchen Verein bildenden Schüler der Prima und Sekuwa
unſeres Gymnaſiums mit Erlaubniß des Direktors und entſprechen
dem Urxlaub eine kleine Feſtlichkeit im Rephunſchen Garten Trotz
dere würden ſie indeß weil ſie angeblich zu lant waren
von einem Sigearcgne Oberlehrer aufgefordert nach Hauſe
zu gehen Dies thaten die Schüler nicht ergingen ſich vielmehr
in Aeußerungen die dem betr Herrn deſſen Ohr troßzdem er ſich
ſchon entfernt hatte ſie noch erreichten nicht angenehm ſein konnten
Der Hr n brachte die Sache zur Anzeige infolgedeſſen
den beiden Vorſitzenden des Vereins zwei Oberprimanern der
Rath ertheilt wurde ſofort abzugehen während die ührigen Mit
glieder Primaner und 19 Sekindaner mit einer Larzer Strafe
davon gekommen ſind Zeugen veſtreiten daß die Schüler über
mäßig laut geweſen ſeien

h Gera 30 Mai S D der Fürſt hat die Profeſſorenam hieſigen en und am Gymnaſium zu Sthleiz Dr e
Naturwiſſenſchaftler und Mathematiker und Dr Göll Philolog

zu Hofräthen und den Gymnaſiallehrer Dr Weſtphal in Schleißz

der Titel Geh Juſtizrath und dem erſten Amtsrichter Meyer
in Lobenſtein der als g verliehen Als weiteren Ehrenpreis für das Z Mitteldeutſche Bundesſchießen hat ein
Mitglied der hieſigen Schützengilde eine Kryſt allbowle mit
vergoöldetem Deckel und vergoldetem Unterſatz nebſt ſechs Gläſern
und einem Schöpflöffel aus Silber geſtiftet

Jn der Shylveſterngcht wurde in dem weimariſchen Orte
Schellrode ein junges Mädchen in s Auge geſchoſſen wodurch
die Getroffene auf dem einen Auge erblindete Dieſer Tage kam
die Sache vor der Strafkammer in Weimar zur Verhandlung
Der Thäter ein Schulknabe wurde zu vier Wochen Gefängniß
Und 2000 M Geldbuße verurtheilt

Vermiſchtes a
Herr Mäx Häſeler der Komiker des düſſeldorfer Stadt

theaters hat an den neuen Direktor des lübecker TivoliTheaters
Richard Hagen gelegentlich der Eröffnungsvorſtellung bei Beginn
der diesjährigen Sommerſaiſon folgenden amüſanten Brief ge
richtet Herrenhauſen den 15 Mai 1886 Mein lieber Richard
Es war Jm wunderſchönen Monat Mai als Du Aus Liebe
zur Kunſt auf die Jdee kamſt Auf eigenen Füßen ſtehen zu
wollen und deshalb Schauſpieldirektor wurdeſt Du dachteſt
eben So machen s Alle und hoffentlich begingſt Du damit
keinen Schwabenſtreich An Weltkenntniſſen fehlt es Dir nicht
Du haſt ja Die Welt in der man ſich langweilt zur Genüge ge
ſehen haſt ſozuſagen Die Reiſe um die Welt gemacht warſt
n der Mark warſt Pfingſten in ren und haſt ſchließlich

Jm Spätſommer noch Eine Nacht in Venedig erlebt kurz
Du kennſt die Welt Da Du im Laufe der Jahre auch ſo manchen
guten Direktor gehabt haft wie zum Beiſpiel Robert und Bertram
Je Diavolo Schlanmeyer und Comp und vor allen Dingen
Frau Direktor Strieſe ſo haſt Du auch gründliche Geſchäfts

kenntniſſe geſammelt und kannſt Mit Vergnügen den Probe
pfeil abſchießen Wie ich Dich beurtheile wird Ehrliche
Arbeit ſteis Deine Deviſe ſein Du wirſt nie Falſche Wege gehen
und vor allen Dingen Nichts halb thun Durch eine ſolche
dandlungsweiſe wirſt Du Dir den Weg zum Herzen aller
chauſpieler bahnen und als Ein weißer Rabe daſtehen Möge

es Dir nie an Klein Geld fehlen ſondern mögeſt Du immer an
Ultimo wenigſtens 1733 Thaler22 Silbergroſchen Keberſchuß

haben dann wirſt Du nach kurzer Zeit Ein gemachter Mann
ſein der nie Ein Defizit in ſeiner Kaſſe hat ſondern 400 000
Thaler und wirſt bald im Stande ſein Dir das Haus Becker
grube 120 oder Villa Friedrichsruh zu kaufen Da aber
Geld allein nicht glücklich macht und man auch ſeinen geordneten
Haushalt haben muß ſo rathe ich Dir Die Verlobung bei der
Laterne zu feiern Dich zu verheirathen und dann Die Hochzeits
reiſe zu machen Sieh Dich um unter den Töchter des Landes
da ſind Die Tochter des Herrn r Die Tochter Belials

Haſemann s Töchter und wie ſie alle heißen mögen nur möchte
ich Dir rathen Die Tochter des Kommerzienraths nicht eher zu
wählen als bis Du Ein geadelter Kaufmann biſt dann kannſt
Du auch zu ihr Dein Auge erheben Eine große Freude würde
es mir dann bereiten wenn vor Ablauf eines Jahres der Doktor
Klaus gerufen und Dir Ein Kind des Glückes geboren würde
Und nun Mannſchaft an Bord mein lieber Richard lichte die
Anker und ſegle froh der Zukunft entgegen Glück und Segen
mögen Dich begleiten Mit Gott Dein aufrichtiger Freund

Max Häſeler a rer uSchiffsunfall Aus Quenstown meldet ein Telegramm
vom 31 Mai daß der Nationaldampfer Amerika welcher am
27 Mai mit zahlreichen Paſſagiren nach NewYork abgegangen

war nachmittag 4 Uhr mit beſchädigter Maſchine zurückkehrte
und nach kurzem Aufenthalte nach Liverpool weitergeſegelt iſt

Eiſenbahn zuſammen ſtoß Am Montag vormittagſo e man uns aus Paris hat auf dem Bahnhofe Sainte
Marthe bei Marſeille ein Zuſammeniſtoß zwiſchen einem Perſonen
zuge und einem Güterzuge ſtattgefunden bei welchein 15 Reiſende
verletzt wurden darunter 5 ziemlich ſchwer t

Ein ſonderbarer Schwärmer iſt Herr C Fr L aus
Jena der ſoeben unter kluger Verſchweigung ſeines vollen Namens
an das deutſche Volk einen Aufruf zu Sammlungen für Köni
Ludwig I von Baiern erläßt damit derſelbe ſein Schloß au

erxenchiemſee vollenden könne Dieſes Schloß ſei eine SehensHuigtet erſten Ranges und es ſei bedauerlich da erntet
Landtag ſich durchceus nicht zu einer Erhöhung der Civilliſte des
Königs verſtehen wolle Um dieſen beklagenswerthen Zuſtänden
endlich zu ſtenern, macht Herr C F L nunmehr den Vorſchlag

daß jeder treue Baier jeder deutſche Kunſtfreund und überhaupt
jeder der idealen Beſtrebungen zugethan iſt ſich an einer Samur
lung betheiligt die beſtimmt iſt das Schloß Herrenchiemſee nach
ſeinem urſprünglichen Plane zu vollenden

ulSilberne Hoendb ing der Präſident des däniſchen John Berg der
bekanntlich wegen Widerſtands gegen die Obrigkeit in einer
politiſchen Verſammlung zu einer ſechsmönattichen eiheitsſtrafe
herurtheilt worden im Gefängniß ſeine ſilberne Hochzeit Man
hatte ihm zu verſtehen gegeben daß die nun ihm einige
Tage Urlanb bewilligen wolle wenn er darum nachſuche Berg
verſchmähte es jedoch die Gnade des Miniſters Eſtrup au
uſprechen Dagegen waren die Familie und zwei Deputationendarum eingekommen den Gefangenen an dieſen Tage beſuchen zu

dürfen Die eine Deputation überreichte ihm namens der liberalen
Partei einen Fonds von 45,000 Krönen eineit ſilbernen Tafel
aufſoß und zwei ſüberne Armleuchter Die andere Deputation
überbrachte von der don Berg zu Bögö gegründeten Navigations
ſchule eine ſilberne Weinkanne Nach kurzem Verweilen mußten
die e e wie die Deputationen anf Befehl des
Arreſtinſpektors das Gefängniß verlaſſen en

roßfeue rin Berlin Der Voſſ Z wird von fach
männiſcher Seite mitgetheilt daß der große Brandſchaden in der
Schinkeſtraße höchſtens 1 Million Mark betragen dürſte Als

größere und etſva 700 kleinere Silbermünzen in einem Topfe detheiligt werden vorläufig folgende Feuerverſicherungsgeſellſchaften

u Eiſenberg 30 Mal Der am vie induſttiele Hebel

chens ins worden

zum Profeſſor ernannt Dem Juſtizrath Mehlhorn hier würde

eit im Gefängniß Am Sonn

S Eine großartige Anlage iſt ſoeben in Genf eingeweihtn e die heventende Strömung der die Skadt pfeil
ſchnell durchfließenden Rhoöne r cben Zwecken dienſtbar

achen Zu dieſem Behufe wurde der Fluß auf eine länt
Strecke einigedämmt und damit wie durch entſprechende S

der Zufluß einer ſtets gleichen Waſſermenge zu dem guter über
den eingedämmten Theil des Stromes erbauten Maſchinenhauſe
geſichert Hier arbeiten vorerſt 20 Turbinen mit insgeſa
42h6 Pferdekräften Ein Theil der erhaltenen Kraft dient zur
Verſorgung der unteren Stadt mit Waſſer der andere Theil aber
ſpeiſt ein Netz in weichen das Waſſer unter dem hohen Drucke
von 15 Atmoſphären einerſeits noch der oberen Stadt anderer
ſeits in die Werkſtätten geleitet wird Hier ſoll es kleine Turbinen
und damit Drehbänke und ſonſtige Werkzeugmaſchinen treiben
Es beſtehen bereits ähnliche Anlagen u a in Karlsruhe und
Zürich wo ſie ſich ganz gut bewähren zZwei Ausbrecher aus dem lübecker Stananis
wurden kürzlich in Altona verhaftet Dieſelben haben bereits
ſtehen ba großer Vorrath von Gold und Silber
ſachen die man bei ihnen vorfand von einen Einbruche bei dem
Hofbeſitzer Evers in Niendorf herrührt Eigenthümlich an derVerhaftung iſt daß die beiden vor mehreren Sahren rch den

ſelben Beamten verhaftet wurden als ſie bei demſelben Hofbeſitzer
eingebrochen und ebenfalls aus demſelben Zuchthauſe entfloben
waren Die ihnen damals abgenommenen Goldſachen haben ſie

jetzt zum zweitenmale geſtöhlen n
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börfe 31 Mai Die Haltung ſowohl an der wiene
Vorbörſe als auch hier war heute feſter als am Sonnabend ader die Ku
zeigen nur auf einzelnen Gebieten größere Steigerungen Das Geſchäft ent
wickelte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet nur wenig lebhaft die Liqui
dation kann als vollſtändig beendet angeſehen werden iskontoKommandit
feſt Kredit eher etwas ſchwächer andere Banken blieben vernachläſſigt Auf

d

dem Gebiete der inländiſchen Eiſenbahnen herrſchte reges Leben auch die Kurſe
zeigten durchweg Kurserhöhungen Nur Oſtpreußen waren bei Beginn ſchwächer
nachdem der Bedarf an Kaſſawaare vollſtändig gedeckt iſt vermochten aber bald
ſteigende Richtung einzuſchiagen Von öſterreichiſchen Bahnen blieben Fran
zoſen und Lombarden unverändert während ſich Duxer Elbethal und Galizier
beſſer ſtellten Gotthard und Mittelmeer gut behanpket Schweizer Umon
anziehend In Montanwerihen entwickelte ſich ein lebhaftes Geſchäft zu an
ziehenden Kurſen auf die Gerüchte wonach die rüſſiſche Regierung keine neuen
Zollerhögungen ſür Montanprodukte beabſichtige Ruſſiſche Anleihen ziemlich
belebt und feſter auch Ungariſche Goldrente und Jtaltener wieder beſſer Impäteren Verlaufe veranlaßten Gerüchte wonach eine Zuſammenkunft des

ren mit dem deutſchen Kaiſer in Danzig geplant ſei weitere Kursſteigerungen
Auf dem Bankaktienmarkt ſtanden DiskontoKommandit im Vordergrunde des
Verkehrs während von inländiſchen Eifenbahnaktien Mainzer ſowie Aachen

ülicher und von öſterreichiſchen Transbortwerthen die böhmiſchen Devrſen
bevorzugt zeigten Schweizer Bahnen und Jtalieniſche Mittelmeeraktien

lagen feſt aber ſtill Ausländiſche Reuten durchweg gefragt in Bezug auf
Jtaliener kurſirten neuerdings Konverſionsgerüchte Bergwertsattien begegneten
teger Kaufluſt man ſprach von beſſeren inländiſchen Eiſenberichten ſowie von
dem Ausdlaſen en in Schottland An der Produktenbörſefand der Schluß des April Maitermitges auf faſt allen Gebieten die Engagemenis
erledigt Ungeachtet beſſeren newyorker Nottrung war die Stimmiülng am
hieſigen Markt flau und begegneten einige Decungsauftkäge von auswärts im
ſo leichterer Befriedigung als die Platzſpekulation auf faſt allen Gebieten mit
ſtarken Realiſationen vorging Weizen verlor gegen Sonnabendſchlußtnrſe
für alle Termine 1 M Roggen vermochte von einem Rückgange
don 1 M ſich um ca M wieder zu erholen Hafer war für nah
Sichten feſt und etwas beſſer für ſpätere dagegen M billiger Loco bleibt
matt Mais unverändert Mehl 10 Pf billiger Rüsb s per Sept Okt
ca 20 30 Pf billiger abgegeben Spiritus ſtand unter dem wahrhaft
peinlichen Eindruck des Gegenentwurfes der Konſervativen zu der Steuer
vorlage der Regierung Eine ſtärkere Beiſeiteſchiebung des Handels iſt ſelbſt in
den früheren Börſenſtenergeſetzen nicht zu finden und Aürfte der Reichstag
ſchwerlich dafür eintreten

Mannheim 31 Mai Telegr Wie die Neue Badiſche LandesZtg
meldet hat ſich am 29 Mail Ludwigshafen die Pfälziſche
Hypothekenbank mit einem Aktienkapital von 6 Mill M bei 25 Proz
Einzahlung konſtituirt Die Geſellſchaft wird ſich ausſchließlich dem Boden
kredite widmen und ihr Geſchäftskreis erſtreckt ſich in erſter Reihe auf die Pfalz
und iſt ſtatutariſch auf Deutſchland beſchränkt Das Altienlapital iſt feſt über
nommen

Peſt 31 Mai r Die Generalverſammlung der Oeſterreichiſch
Ungariſchen Staatsbahn nahm den Antrag auf Vertheilung einer
Dividende von 25 Fres auf die Aktie an Auf eine Anfrage Levelle s betr die
Beſtenerung der 3proz Hbligationen ertheilte der Präſident Joubert die weit
gehendſten und beruhigendſten Auftlärxungen

Jn der am 29 Mat ſtattgehahten außerordentlichen Generalverſammlnug
der Berliner Hotel Geſellſchaft wurde der einzige Gegenſtand betr
Abänderung des S 35 der Statuten einſtimmig genehmigt Derſelbe lantet
ferner wie folgt Aus dem aus der Bilanz ſich ergebenden Reingewinn werden
1 zuerſt 5 Proz dem Reſervefonds zugewieſen 2 ſodann die im S 26 der
Statuten für den Aufſichtsrath beſtimmte Tautidme entnomnten und ferner
5 Proz vom Reingewinn nach dem Ermeſſen des Aufſichtsraths unter die
Mitglieder des Vorſtandes und die Beamten vertheilt 3 5 Proz auf das ein
i Aktienkapital an die Aktionäre 4 der Reſt zur Verfügung der Aktionäre

geſtellt

Die ordentliche Generalverſammlung der Nordhauſen Erfurter
Eiſenbahn wird auf den 26 d einberufen Auf der Tagesordnung ſteht
neben den gewöhnlichen Berathungsgegenſtänden der ſchon mehrfach erwähnte
e eines Aktionärs betreſſend den Verkauf der Bahn an den

tagt tDie Generalverſammlung don Konſolidirten Redenhütte am
31 Mai war dezüglich des Sauirungsplanes nicht en Die Unter
bilanz iſt vom Juli 1885 his Ende April 1886 um 110,885 M geſtiegen und
beträgt jeht 155,114 M

Halleſche Getreide und ProduktenBörfe

Halle 1 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
pro 4000 Kilo netto Weizen mittel 150 155 M beſſerer bis
162 M f märkiſcher bis 165 M Roggen 135 141 M Gerſte

utter 115 bis 125 Mark Land 430 bis 140 Mark feine
ebalier 142 150 M Hafer 1435149 M ächliicheüber Rotiz Raps M Erbſen Viktoria 140 150 M

Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 83,50 M Ermittelte Preiſe
des Größhandels pr 100 Ko netto Linſen Sohnen
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 1350 14 M

e eete alzkeime helle 10 O0 du en e b ize0 e hie 2650Walz
küböl 4800 M Solaröt 0,825300
01000 LiterProz feſt Kartoffel 89 Rüben

J 1 i Strohpreiſe Langes Noggenſtroh von18 r Wo r Wsſhleht onrtage Siderſes
Spikitus

Jene und ren gue hhpotheken und Wechſelbant Londoner

b

inenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſigesn utes 4,00 M gr 100 4 Auswärtiges S 350
is 4,00 M pr 100 Pfd

Waſſerſtands Nachrichten un vieg

Saale Elde C pitg31 Mai 1 Junk 30 Mai 34 Mall 1,08 102
e

30 Mal 33 Mai S eWetßenfels 3 rn i in ünicw Magdeburg n e t
fend untünlerh t eſt 1 1,48 30 Mal 31 Math o Artern Brückenp 0,88 d

J Nach Schluf der Redaktion tn
Frankfurt a I Juni Priv Telegr P Der Frkf

ch 2
3

Ztg meldet man aus Rom daß der Papſt die Wah m
Haffners zum mainzer Biſchof beſtätigt hatWien 1 d Priv Telegr Jm Zollausſchuß ſagte
Dungjewsti für den Fall daß vie Ret Mnträge beel d ürden ne h des Wer aments a

w
usſicht Trotzdem wird der Antrag Süß angendmwen
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A Markt A alle a S 4 Markt A
S Uannfactur Node Waaren Seidengtoſſe Sammete Leinen Plvasxer Baümwollen Waaren Cardinen

Elanelle Tücher Reive Schlaſ und Stepp Decken Bedruckte Iöhbelstolle Bevatz Plüsche

Specialitàt e Bade Artikel

Original Fabrikpreiſ en
4 In den uodernſten reinwollenen

dieſer Saiſon empfehle ich bei gröftter Auswahl als ganz beſonders vortheilhaft

e Spitzen Stofſe 84 reinm woll Loope Stoffe bisher 8 bis 4 Mk für nur
NWark 1,75 pr Mtr 84 rein woll Sommer Locden in 12 verſchiedenen Farben
k 1,15 vis 1,25 pr Mtr Bordüren Stoffe in al G vollſtändige Roben

RNiark 5,50 Bordüren Stoffe in 84 BRelmw olle größtes Sortiment und beſte
e Qualitäten pr Mtr Mark 1,50 1,75 und 2,00

84 engl oh ar in 20 verſchiedenen Farbenſtellungen die
W reichliche Robe nur Mk 5,50

Grösstes Lager in schwarzen und counleurten Cachemürs
S r

h e e e

75

e e

jeder Preislage und in den mannichfaltigſten Farbenſtellungen und Deſſins habe ich größtes Lager und gehen darin täglich Neuheiten ein e

Durch Maſſeneinkauf in

Damen nd Mädchen Confece tion
und eigene Herſtellung bin ich im Stande ſowohl die einfacheren als auch die beſſeren Genres gleich meinen übrigen Artikeln zu den denkbar niedrigften
Preiſen zu notiren

Zur Sommer Saal befinden ſich ſtets mehrere Hundert Piecen der neueſten Regen avelocks und Paletots am

a en n e u Zinn e en nene n Suihen ſehr lernt barer er 00 800 06e vpitzen und n neueſten eous e n woll schwarze So T m titzen ſehr elegant garni Bee r le Mt 8,00 12,00 15 00 bis 18 00 t EBant garmrrt eFerner empfehle ich meine bekannten Nummern in SS EEsasser Hemdentachen eQual I 48 Pf pr Mtr Qual II 40 Pf Qual III 33 Pf pr Mtr Qual IV 30 Pf pr MtrF Reinleinen abgepaſtte Damast Handtücher Dutzend Mk 5,00 6,00 7,50 9,00 Reinleinen weiße Drell Handtücher 18 23 30 eS 35 Pfg Reinleinen grau Drell Handtücher 15 Pfg 20 Pfg 25 Pfo Guüser Fächer 10 Pfg Bſs Pſo vie e
e Engüsehe Tüill und Saehsisohe Zwirn Gardinen
d Ueberproduct theils durch die große Coneurrenz der Webereien haben dieſe Artikel eine Preisermäßigung von 15 20 Prozent erfahren J erpe Baper meinen werthen Kunden beim Kaufe diefes Artikels große Vortheile in Anrechnung bringen z e

150 cm Tääligardimem mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 90 80 u 75 Pfg
e 130 cm Tlisardiämemn mit Finfassung in großer Auswahl Mütr 75 65 u 55 Pfg104 Frimma Sächeische wir Garten 40 und 45 fg
z 84 Prima süchsische Zwirn Garten 30 und 35 Pfg
Manilla Möbel u Gardinen Stoff mit Fran Ze extra billig Berl Elle L5 Pfg

Große Poſten Tricot Taillen unr beſte Lnalitäten und Farben 275 3 4 und 5 Mk
Tricot ſnmder leidchen

5 HLerren Dammgmn und Hinder e neLemen Hemdentneh und Powlas zu ſehr billigen Preiſen
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Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle alle Don und Verlag von Dtto Hende Mit Vellagen
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S Prima Besatz Flüsche Mtr Mt 3,00 Seennda Qual Mk 2,50
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